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Entwurf des Kreishaushaltes 2021/2022 
Beteiligung der kreisangehörigen Städte und Gemeinden 
Schreiben vom 3.11.2020 und vorn 9.11.2020 

Sehr geehrter Herr Schuster,  bebt, tCektc&ston 

mit Schreiben vom 3. November 2020 haben Sie Informationen zum Haushaltsentwurf 
2021/2022 des Rhein-Sieg-Kreises in Form eines Eckdatenpapiers bereitgestellt und das 
Verfahren zur Benehmensherstellung gern. § 55 der Kreisordnung zur Festsetzung der 
Kreisumlage für die Jahre 2021 und 2022 eingeleitet. Nach einer Korrektur der 
Orientierungsdaten des Landes haben Sie mit Schreiben vom 9. November 2020 über eine 
entsprechende Anpassung der Kreisumlagesätze informiert. 

Die Stadt Troisdorf ist durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie stark betroffen. 
Insbesondere die wegbrechenden Steuererträge belasten den Haushalt und die Liquidität. 
Troisdorf wird nach dem derzeitigen Stand der Planung alleine für Einbußen bei Gewerbe- und 
Einkommensteuer in den Jahren 2020 bis 2024 rd. 55 Mio. Euro isolieren müssen. 

Vor diesem Hintergrund begrüße ich die im Eckdatenpapier angekündigte Senkung der 
Kreisumlagesätze für die Jahre 2021 und 2022 durch Inanspruchnahme der 
Ausgleichsrücklage von rund 40 Mio. Euro ausdrücklich. 

Das Eckdatenpapier führt weiter aus, dass der Rhein-Sieg-Kreis beabsichtigt, auf eine 
Isolierung nach dem „Gesetz zur Isolierung der aus der Covid-19-Pandemie folgenden 
Belastungen in den kommunalen Haushalten und zur Sicherung der kommunalen 
Handlungsfähigkeit sowie zur Anpassung landesrechtlicher Vorschriften" (NKF-CIG) zu 
verzichten. Ein solcher Verzicht ist nach § 4 NKF-CIG nicht vorgesehen. 
Auch das Papier des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung mit 
weiteren Hinweisen zum NKF-CIG weist ausdrücklich darauf hin, dass das NKF-CIG auch im 
Hinblick auf umlageberechtigte Gebietskörperschaften Geltung entfaltet. 
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Wie durch die Städte und Gemeinden, so sind auch durch die Kreise diese Belastungen in den 
Jahren 2020 bis 2024 separat zu erfassen, im Haushalt als außerordentlicher Ertrag 
darzustellen und in den Jahresabschlüssen durch Aktivierung einer Bilanzierungshilfe zu 
isolieren. Es besteht ein Wahlrecht, diese Aktivierungshilfe ab 2025 über maximal 50 Jahre 
linear abzuschreiben oder vollständig oder teilweise erfolgsneutral gegen das Eigenkapital 
auszubuchen. Die Stadt Troisdorf würde es begrüßen, wenn der Rhein-Sieg-Kreis von der 
Option zur erfolgsneutralen Verrechnung mit dem Eigenkapital Gebrauch machen würde und 
auf diese Weise zusätzliche coronabedingte Belastungen über die Kreisumlage und die ÖPNV-
Umlage in den Haushalten der kreisangehörigen Städte und Gemeinden vermieden würden. 

Die erhöhte Beteiligung des Bundes an den Kosten der Unterkunft, führt zu einer Entlastung 
des Kreishaushaltes in 2020 und den Folgejahren. Da die entsprechenden Aufwendungen in 
2020 bereits durch die Städte und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises über die Kreisumlage 
finanziert wurden, bitte ich, eine entsprechende Erstattung an die Städte und Gemeinden 
vorzusehen. Eine verbindliche Absichtserklärung noch in 2020 würde es ermöglichen, 
entsprechende Forderungen in die kommunalen Bilanzen zum 31.12.2020 aufzunehmen. Für 
die Haushaltsjahre ab 2021 bitte ich um eine umlagewirksame Verrechnung. 

In den Städten und Gemeinden besteht die Notwendigkeit zur dauerhaften 
Haushaltskonsolidierung. Ich rege daher an, mit dem Ziel einer Verstetigung der 
Umlagebelastungen der kreisangehörigen Städte und Gemeinde zu prüfen, ob der Rhein-Sieg-
Kreis durch weitere Konsolidierungsmaßnahmen - beispielsweise den Ansatz eines globalen 
Minderaufwandes - eine Senkung der Plandefizite erreichen kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Alexander Biber 
Bürgermeister 
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